
Gegründet 1865.

SV. Jahrgang.

Gs ist leicht zu kaufen, wenn die
Preise niedrig sind.

Dies ist der Zustand, der jetzt herrscht bei

Navte« «nv <Krk«n»
ZuhcrlMki Klcidcr-Hjiidlcr und Ausjlaffirir

No. 228 Lacka. Ave., Scranton, Pa.
Wir sind entschloffen, unfern Vorrath aufzuräu-

men, und wenn Preife es thun, werden wir erfolg-
reich fein.

«S- ES wird d«utfch gtsprochen.

Einige gute Sachen,
die ihr gebrauchen könnt, nnd die schr billig find

zn je Cents.
o

Min«,«' Tai», j Pfrund für.»
H°s«nl,ag«r 4c

N«qal.O>»u'ch. l Ii'd»
Aopflisfrnspchen, l Zl.iro 4c
L«in«ne Zorch.n «P hcn, l Z>a,d <c
Alrieeiknövie. I Duveud 4>
Schwer « Auövse, l tutzend <c

öpie, l Lvhcnd äc
Scallcp d «>anz liir Tamen 4.

T.isch'ntuider 4c
Gan, wkißk Taschrnliichkr für Damen »c
Skirrdand für 4>

Haarkiäu»!«, 2 für 4>

Haa,nad«ln «infach °d«r »ediert 4r
Hulnadkln, l Duxknd..
Ki-l Zahnstocher 4
dampenrochie, t Dutz.nd? 4c

Oder- und Untnlassen» 4
Plall«n 4
B>«r«cki»e Bowl«n 4

Äuiiiroavschtn für ä
M'ssl« orer Gab«ln.? 4
Vöffkl, die imm r weiß dleiden« <

Zei>flöff'l, Z für
?ili e,ne Z-al lösirl 4

l. M 4

N,ck P ereller 4
lH«id« Pie «U«r.? 4

»,oße Siüae 4
E >s»ile Alis« ä

0

Der große 4 Cents Store,
31« Lackawanna Avenue, 3IV.

SS" Besucht die Abtheilung im untern Stockwerk«.

Dr Wektau.

Deutscher Arzt,
No. St . zwijchev

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden: Von 10 Uhr Vormittag» di'

S Ndr <«->» n,?aa»

Dr. G E. RooS.
i,D»llch>»»« »»»r»b>rin »rzl.

Osfice und Wohnung,

ZZZ «dam» «viiue, direkt o«m Tourthou»

«»rechNunden . bi« S Uhr Morgen» j2-
»4 <achm>liaa» -S Abend».

Teleolion No BZBft.

Dr.G. Edgar Dia».
«pezialarzl für

Augen-, Nasen-. Ohren
und Halslriden.

i!al in Deuischiand und Oesterreich studiri
und spricht Deuisch

Office» SO5 Sprue« Str-Se.
Svreitiilunden: »->ü Morgen» L?S Ractm

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock

Office Stunden - S-ll Vormiitaa«, 2.3«
?«.3(1 Nachmiliag« und 7?s Adend«.

Televh»» No

Dr. I. W. King
No. 425 Birch Straße,

nahe Cedar Avenue.

Offieeftunden: Morgen» bi» z Nach
mittag« d » Z 80 «bind« »ach 7 »0.

Telephon ISSü

WW- Sprich« deutsch »nd «Nstliich.

se// /sss.

öbUle? Hegen
teil» ÜSZ!SII liiill 8PNII!» Stnit,

Nsv Vorlr.

»Ue «üeutscken Llätter in 6eu

Ver. Ltastea uack Lurvps..

vittSto«.

Benjamin Emigh starb am Don-
nerstag Morgen in West Pittslvn. E>
war ein bekannter V irran deS letzt«»
Kriege« und vor einer Reihe von Jahren
Postmeister dahier.

Hugh DeverS von Browntown
machte am Samstag den B«isuch, sich den

vals mit «inem Rasirmess«r zu durch
schneiden Die Wund« ist nichi lödllich.
aber der Blutverlust mag ihn dcS Ledei,

losten.
Die seit kurzer Zeit einer Scranto

ner Firma ««hörende Bexsanck an Nort
Main Straße aerieih am Montag Adent
um bald 9 Uhr in Brand und war i>
kurzer Zeit zerstört. Da« F«u«r wa>
wahrschtinlich angelegt.

Don PetrrSburg.
Die alt« Frau Lauermann lieg'

schwer krank darnieder und d«r Arzt hm
wenig Hoffnung, daß sie wuder aus»
komm!, Sie ist in den Bver Jahren.

Der Barbier Wenzel gedenkt seine
Wirthschaft auszugeben und das Barbier,
geschäsk allein zu betreiben. Die hohe
Lizens veranlaß! ihn dazu.

Letzten Samstag waren die Kan-
didaten Crippen GriSwold, Boland und

in unserer Ward, um zu sehen, wie
oaS poli'isä e Weiler st,ht.

Der junge Hafler, welcher vergan.
Gene Woche auf der Erie 4 W. B. Bahn
vei Dunmoie überfahren wu»de, Waid in
Süd Canaan, Wayne Co., am
deeidig«. Er war in Hawley am 26
Februar 1877 g>boren, somit nahezu lv
)ahre alt.

Im Schnee erstarrt liegend sant
Hronl M. Spencer am Donneistag an
Lindenstiaßt, nah« Eloy Avenue. d,n

Äppel von Petersburg. Spencei
nahm den BewrßUosen in leinen Schill
len und fuhr ihn n>ch dessen Wohnung,
wo eS sich herausstellt«, daß «r «ine»
Beinbruch erlitten hatt«.

Hütet V ult» v»r S Iben gegen Ka-
tarrh die Quecksilber enthalten,

ichiermi.iei, Ode>släch,n de» «hsl.m«
Zhr H «rmrrii »ur tautt, le>d sich» doß >h>
die ächlk h.kott ml. Sic wird inne l<h ge>.o»'
»>«n und in Zolito Ohio «01 I Shinry

grno'chl P.rk.ltfl »on «ooch-t«,»
Pre» 7S C für vre Arsche.

Deutsch« Britflist«.
John ?>rker, Karl Hendrickson
grant Haedrouck, grau Mar, H. mpel.

ij. eorlbarl, Machra» ?>uril.
gred. Pkckrolh, gn H-ien Boke« iZ),
«. I. Wal,«, Sri. «aie Zuder.

Wtlke«darre Na«drichte».

Ein Mann namen« Williamson.
bei Ashley wohnhaft, erfror am Montag
beide Kü? und sie mu?«n ampuun
werden.

Am Montag Morgen brannte in
ParsrnS «ine ki«>n« Sch«u«r d«« John
ijlark n»,d«r und «ine Kuh kam in d«n
tjlamm«n um.

D«m Lehigh Valley Bremsrr John
fuhr«n vorletzt«» Mittwoch die

>täd«r «iner Lokomo»v« «in Bein voll-
standig ab und da« Glied wurde sofou
amputlrt.

Da« Juw«li«rgeschäst von Dann«
bäum Ehr«nr«ich an Ost Markrtstra?
würd« am Samstag Morg«n von Diebcn
heimgesucht und Geschmnd« im W«rlh,
lvn tzötiv g«stohl«n.

Micha«! Sobi«ky und John Sheva
wurdtn Montag Ab«nd in d«r Näht vo»
yazleton von maskirten Stroßenräubern
übeisallen, schwer mißhandel» und auS-
g«raub». Man sollt« doch endlich «inmal
oi« Echlupswink«l d«r Bande aufjuch«n
und di« A«rl« austilgen.

Einig« von der Bande slowackisch«,
Straßrnrauber, welche die benachbaite»
G<b»ge von Hazleton währrnd den tetz-
len Monaten unsicher macht.n, sind am
Areiiag m Hazltion als G«fang«n« «in»
g«bracht worden und ihren Ginvssin ist
man auf der Spur.

Der mehrmal« verschobene Ei«-
Carneval fand endlich am Freitag Abend
auf dem Suequ,Hanna statt. Man hatte
oa« Ei« von dem Schnee befreit und dann
nochmals Wasser dalüber lausen t fs>n,
o daß die Oveifläche spiegelglatt wai

Daraus tummelten sich nun etwa 3tX>
Zchltttschuhläuser, jeder mit «in«r chm«

suchen Lat«rn« v«,sehen. Da« selten«
-chauspiel zog «in« gro? Menschenmenge
an.

In dem Swoyer Kohlenwirk zu
>sor»y Kort «reignet« sich am Freitag
übend «>n Unglückesall, d«r zw«i M«n-
lch«ni«ben als Opfer foid«rt«. Im In-
dern de« Slopes zog man einen Zug
Karren die Sch>es«b«ne von der l l Fup
Ader heraus; dir Keit« brach u d die

Karren donnerten die Eben« hinab und
rissen mehrere Stützpfeiler nieder, wodurch
«ne Masse Gest.in herab kam. Vo»
diesem wurden zwei Leute namen« Bub,

und Peeler getroffen und getödie».

Der Farmer Albert Green und
Hrau von Beaumönt bti Dalli« machtin
am Sonntag Abindrini Schl»»»infahrl.
Sie kehrten zu erwarteter Zeit nicht zu-
rück und die Nachbarn wurden besorg'
und machien sich auf. um nach ihnen zu
suchen. Mehieie Meilen vom Haus,
fanden sie Psild und Schlitten nede»
dem Wege, und «ine halb« M«il« weriei

?«n Farmer Green bewußtlos und völlig
erstarrt vor kälte. Man suchte noch zwei
M ilen weiter abwäiiS. fand aber von
der Frau keine Spur. Green erholte sich
in einem Bauernhaus« sowei», daß «r «r-
-zähl«n konnt«, sein« Frau hab« über seh
große Kälte geklagt und weiter wiss« «i

nichlS. Man vermuthet, daß die Frau
auS dem Schlitten fiel und ersror.

Bestellt da« ?Wochenblatt".

Der große S»ier auf der Singerly
Bauern unterhalb North Wale« IN

Rontgomery County wiegt jetzt zw>sch,n
3800 und 39<X> Pfund.

Dir n«u «rwähll« Präsidrnt de»
Schweiz«« R«publik ist Dr. Kail Sch«nk.
w«lch«r s«in« Laufbahn al« Geistlich«,
dkgann, später aber sich au«schließlich de,
Politik zuwandte. Er ist annähernd 70
sohre alt und Ipielt schon seit 1860 iw

öffentlichen Leben ein« h«rvorrag«nd.
Roll«.

Da« Lutherisch« Ministerium von
P«nnsylvani«n und den benachbarten
Staaten hielt am Mittwoch vergangener
Woche eine wichtig« Versammlung in bei
alten St. Iihn'« Kirche an Rac-straße,
in Philadelphia. Di« schon längst be-
sprachen« Fiage, den Präsid.nien de,
Synode al« «inen Oberausseher der Ge-
meinden zu konstltuil«», mit «»n«m reg«l>
mäßig«» Gehalt«, so daß «r ktine beson
vere Gemeinde bidienen muß, würd« zu
Gunst«n dirs«« Anirag« mit «>n«r große,
R,hiheit «ntschiedkn, obzwar manch«
Piediger h>f>ig« Gegner de« Antrag»
waren und b«haupt«n, daß dadurch e n
Äischos g gründet werd«. E« würd,

uch btschlossen, da« Ministerium in ach
anstatt, wl« biSH«r, sech« Confe,«nzen
e,nzuth«il«n. Am Abtnd wind« in de
.'iion'« Aiich«, Frankli« Sqaar«, «i,
ibächinißgo»t«tdienft für d«n v«rstorb«-
n«n Ehrw. Dr. William I. Mann g«.
halt«n.

Di« ?Getrridt Blockadi" dau«»l
in S« Loui» fort. E« liigen dort be-
r«il« 8 lXXl,Ovv Bulhei Getr«id« fest unk
,« komm«» täglich üb«r IVV mit G«treide
beladen« Wagen an. M«brer« Babn«»
nthm«n kein Getreid« zur Besörderuno
mehr aus den St. Lrui« Markt an. Di,
Elevatoren sind b>« untei« Dach mii
Äitiiide vollgepfropft und für jede« B i>

'h l, da« von dort weggeschickt wird, kom
m«n drei on In den Bahnhöfen de,

Washington Bahn ftthin 400 bi» SM
Wagtn mil Getreide, die zur Z.it nickt
weiter befördert werden können, auf de,

Nibengele»sen umher, und dl» Leistung«.
sähigkiit dir Bahn ist für jtz» gänzlich
unzureichend. Die Wabaih.Bavn hu

bis 4SO beladini Getreidewagen au>
ihren Geleisen umher stehen. Ganz ähn-
lich si«ht e« auf der Frioce« und anderen
Hahnen au«. E« ist nicht vorau«zusehen,
vi« wann »« d«n Bahn«« gilingrn wird,
all d,«s« Getreit«massen ihr«« Bestimmung juzuführ«n.

Da« Tbal abwärt«.

In dem Hallstead Schacht zu Dur-
yea wären am Montag v>«r Siowack«»
beinah« erfroren. B-im Hinabfahr>n >n
die Tiefe blieb die Carriage an d«m Ei?
in d«r Schachlwand hängin und d»
Lrut« war«n zwei Stunden der eisige,'
«älte und dem Zu»e ausgeseyl. ehe »e
gelungen w,r, das Eit loSzuhauen. D>>
armen Teufel waren steif und fast er
froren.

Taylor.?Die N. I. Een. Co. wird
nächsten Monat den Nam«n ihrer Bahn-
station dahi«r in Taylor umändern.

Vo» der Südseite.

H«rr August Rehner errichtet an de>
Ecke von Pro?»«« Avenue und Ald«>
Straße ein großes Holel.

Di« Familie von Peter Reidenbach von
Pi»»Sion Avenue »raf Freitag Abend von
Deutschland hier ein.

Jakob Kl«« von C«dar Avenu« wird
nächst« Woche nach Duryea in sein neue«
HauS umziehen.

Rev. C. Schreiber, der bei seinen El>
tern auf Besuch weilte, kihrte diese Woche
wieder nach Shelbh, Ohio, zurück.

Herr und Frau Henry Siebecker wurden
»m Dieystag durch di« Geburt eines
Töhnlein« beglück«.

Herr und Frau Jakob Ziegler von
Slocum Straße verloren am Monta,,
ibr etwa drei Monate alte« TöchterUin
korena Lydia durch den Tod.

Daniel Haa« von Alder Stra?, d«r
an Blutvergiftung l »det, wurde am
vienftag nach d«m Taylor Ho«pital gr-
vracht.

Ein in d«r Blast Furnac« ang«st«ll»er
Zlowacke ward om Donnerstag zwischen

dem Elevaior und einem Karren gequetscht
und so schlimm verletz?, daß s«in L«b«n in
Gefahr ist.

Di« kjährig« Tocht«r von H«rrn und
Henry Siebecker von Birch Straße

ist am Freitag Morgen d«r Pnkumonia
erl«g»n und wurde am Sonntag zur Ruhe
beige «tzt.

Di« Braue, firma Hand t Van Dyk«
bat sich aufg«löst: d«r letzt»« hat di,
Neadow Brook Seidenfabrik übernom-
men, d«r rrster« s«tzt di« Alebrauerei
fort.

Der HauSschreinrr O»o Saar, früh?,
an Elm Stra? wohnhaft v»d zu>,tz, i>
Taylor a,b«il«nd, wurde vergangen'

Woche auf di« Anklag« dem Gesängnif
überwiesen, »in on E mstroße wobnendee
Rädchen namen« Mary Lentz ve»kührl
zu haben.

H«rr Christ,pH Häsner von Süd Irv-
ing Avenu« staib om Montag Morgen
im Alter von etwa 6S Jahren nach län>
qer«r K>äntlichk«it. Er hinterläßt «in.
srau und vier Kinder, von d«nen einet
die Gatiin de« Polizisten Zangist. Di«
Beerdigung sand am Mittwoch statt.

Der Norddeutsche Kranken-Unterstütz-
ungS-Verein erwählte in seinrr am vor
>«h»en Mittwoch Abend abgehalten«»
Versammlung die folgenden Beamten
Präsiden», Wilbelm Jansen; Schaymei,
i'ter. Wilhelm Elbach ; Finanz-Sekre»är.
Joseph Wagner ; Truste«, Karl Mar.
qiardt.

H«rr Charles I Scheuer, der seit
neun Jahr«n «inem Schuhgeschäft« vor-
gestanttn hat, wird dasseld« an den Nu»
4«l hängen und «inen ander«» Berufs
zw«ig «rgreifen. ES sind ihm mehrer«
qute Offerlen gemach» worden und «in.
anständig« Position kann ibm nichl feh
len, da er fleißig und gewisser.hufl ist.

Der Germania Kranken Unterstütz
ungS Verein hat in seiner letzten V>r
sammlung die folgenden B«amt«n sü>
daS nächst« Halbjahr erwählt: Piäsi
d-nt, August Miller; Vize-Präsident.
RaltbiaS All«»; Protokoll, Sekretär.
Friedrich M yer; Finanz» Sekretär,
kbeodor Heß; Schatzmeister, Alberi
Kühn; Trustee (l 8 Monat) Peter Boh-
rer.

Zur Ruh« «ing«gangtn ist nach lang,
gieriger Kran>heit am Donnrrstag Abrnt
e,nvi«rt«l nach lv Uhr Herr William
rinn. d«r bekannt« und g«achi«t« Groc r
von Eedar Avenue; der Berstoiben« l»i
,n d«r Auszehrung und war nahezu 34
Zahr« alt. Linn war d«r Stiefsohn d«e
oerrn Conrad Röhl und Schwager vo»
.>ohn Schemr, jr, und hinterlä? ein.
Wittwe mit vi«r Töchtern: L zzie, Hattie,

Lucy und Anni«. Da« B.giäbniß fan»
am Sonntag Nachmittag nach d«m PittS-
lon Av«nu« Kritdhos« statt. Drr Trauer-
«otteSdienst würd« in d«r H ckoiy Straß,
vrelbyt. Kirche von Herrn Pastor W»ß>
wäffer abgehalten.

Der Scranton Grütli Verein batte am
Sonntag seine halbjäh liche Beamten,
wabl mit fügendem Resultate: P.äsi
d«nt, Ca«par Jenny; Vize Präs.. A> »

dr«aS K hri«; Cor. Sekretär, Heinrich
«ehrle; Biz« Cor. Srkr., John Biunz,
wyl«r; Fin. Sekretäi, Caspar Führer ;

Vize Fin. Sekr iär, Caspar Fiu»,g«ri
Hinan» Eon,,»«. Ernst Goor, Dr. I. B
Äinmann, Micha«l Flühmann; Schatz
>neist«r. Heinrich Frey ; Biblioth l r.
ildo pb Der Berein, wie uuä
di« Gesangseti'vn Männtichor pro«pe,i
r«n, und d«r letziere zählt folgend« aktiv«
Zäng«r unt«r Hin. L»t>rer M.yer: Johnöo«hart, Ernst Gloor, Andrea« unr
Henry K.hrle, I I. Schmidl, EaSoai
Nolh, Ulrich Wern.r, Ulrich ZuiflühCaspar Fuhrer, Andreas Glarner, An»
r«aS Fisch«r und Ainold Huder.

Im Sckulstor« von Gebr. Fischan Cedarstr. find«, man di« best« Waare.

Dr. Geo. Luxemburger.
Deutscher Zahnarzt.

tZI Sprue« Straße, Zimmer No. 6.
Alle zahnärztlichen Ardei>«n schnell und g«

iffknhafr garanlirl.

Iratsche 2Vpoll)tkt.

C. Lorenz,
»IS Lackawanna Ave Scranton, Pa

Daniel G. Gelbes,

Apotheker und Chemiker,
402 S. Washington Avenue

ltcke River Siraße.

Dem Anfkrtiue- von Aezevten bei Tng un>

Herrmann Ofthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer LI, Commonwealthgebäude,
Serintvn. Pa.

RA. Zimmecman«
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave

ReehtS-Anwalt,
Zimmer vto. S, Toal Exchange,

E b a ». D. Sleuffer.
528 Lackawanna Avenue 625

Küten, Kappen, Garderobe-Artikel
»nd ükerhaupt alle in da« Geschäft

gehörenden Haaren.
Seke deutsche und andere Wolle in ollen Aarbe,

Aculste

Muster
von

Plchlvlmcn
jeder Art.

Reichste Auswahl
von

Damcii-lackcn,
e.iprs,

wie auch

Klcidtlstoffc,
(vkLss eoovs.)

Unterkleider,
Tuche li. Wcihzcugc.

Aelteper de»tscher Elleuwaare»-
l«de« i» der St»dt Srra»to».

Walttr's.
Ko. KZS Woomlng Avenue

tn der Soal Gxcvange

WWW

Hvd« Varker Statt,e»

Früher oder später wird die N I.
C Bahn gezwungen sein, ihre Babnlin»«

> ach der Osts«,»« d«S Lackawanna Flusse«
zu verlegen.

Die Anwendung von Dr. August
König'S Hamburger Tropfen bei Appel»»
losigkei» wird von den besten Erfolgen
vegUitet sein.

Am Donnerstag in der Frühe gerietb
sa« von Jobn Davis bewohnt« HauS in
ö.llevue in Brand und war ein Tlüm-
merhausen, ehe Hülfe «intraf. Es war
Eigenthum einer Krau Harri«.

-- Durch den Hufiritt eine« Esel«
wurde am Montag Morgen dem Treiber»
knabe William Green an der Mouni
Lleasant Grube der Schädel an de,
linken Seit« de« Kopse« eingeschlag,n.
M,n bofft, den Jungen trotz der schweren
Verletzung zu r«tt«n.

D«r Augusta C stle, Ritter vom
Goldinen Adler, ha» folgende neue Be.
amten für den nächsten Termin erwählt:
P> C,. Henry Geis; N. 2.. Wm. Prei-
set ; V. C, Gcorg Hack; H. P., Hemy
öurschel; V H., Karl GroSpeih; M.

Os R., Juliu« Knopf; C. Os E, Wm
K^lra; S H., Hen,y Massenkill; W.
L. Juliu« Woirell: W. C., Wm
lltanyir; E, John Schäfer; Etq re,
Carl Maltern ; F. G., August Krieger ;
S. S>, Joseph Archer; Truste«, Heniy
yildebrand; Repräsentant zum Grand
Castle, P. P Grommel.

Dunmore.

Die Pennsylvania Kohlen Co. bat
am Freitag ihre Arbeiter auebezahli.

Der Straienbahnverkehr war hier
iheilweis« durch Schneewehen g.stöit.

Herr William Wagner und Frl.
Dell Whiterlee wurden Dienstag Adend
»tzler Woche hier getraut.

Der kalten Witterung wegen muhte
'ie Arbeit an dem Fundament für dir
Oseufabeit eing» stell« werden.

DaS «on George McCann bewohnte
Hau« an El« Straße genelh am Fre»ap
zweimal >n Brand, aber der verursacht,
schaden war gering.

Da« Spencer kohlenwerl tvnt
schon <»tt einiger Zeit nicht bearbeiUl,

och sollen Aussichten für ein« baldig,

Wiederaufnahme der A>b«it vorhanden
>«> n.

Der «twa 50 Jahre alte G«org,
Weber würd« am Samftag Morgen um

tt Uhr hinter der Temperenzhalle nuhezu
erfroren aufgefunden. Mun brachre den
Rann nach dem nahegelegenen Lait»,

und rief «in«n Arzt. Einige de,

Gli«dmaß-N de« Unglücklichen Ware»
vollständig «if,or«n, und wenn er sick
überhaupt wieder «:holi, wird er wah>»
peinlich ein K'üppet fein. Wi« er duzu
tam, sich an der ern ähnien Stell« nieder-
zalegen, ist nicht bekannt.

Binghamtoa, Elmira, etc.
Die Suckley Brand Stüh sabril

>n d«r Frühe nirder. Verlust ?2I,<XZV
und zur Hälf« »«ifichrrt.

Waya« Eounty.

In Ridge starb am Montag
di« 83 lah,« all« Frau Dopp.r,

Am Di«nstag v«rgang«nrr Woch»
verstarb in Hawley Frau Leonhurt Sch i
mann Sie hinterläßt einen Galten und
vier Kinder.

Infolge einer ze,brochenen Schien,
sprangen nahe White MillS am Donner
slag fünfzehn Kichlenkarren vom Geleise,
doch wurde niemand verletzt.

Die I6jähr!g« Winnie M. Stiller
verstarb am Mittwoch ve,gangener Wo-
che in While Mill«; und am selben Tag
starb daselbst örau Barbara Weinberge,
»n Alter von 27 Jahren.

Der Farmer Paul P. Adams von
jZrttle Equi"unt schlachtete Mittwoch ver-
gangener Wocke e«n Schwein, da? aus-
genommen 9SV Psund nog. Un
gethüm war 6 ,su» 8 Zoll lang und mut>
um den Guil 7 Fuß 8 Zoll.

HoneSdale ist im Sommer ein ge»
>nü hl,che» N<st, bei 25 Grad unter de»
Ä,fr«e>punrr ab>r weniger angenedm
Dabei herrsckt empfindlich,r Wasserman
gel, denn allenihaloen sind die Röhre»onpefrvren, und da man v elsach Wasser-
kraft ,n Geschäften al« bewegende Krafi
benutzt, so ist der Wirrwarr grob.

Der HoneSdale Männerchor hat
se n neue« Quartier bezogen, da« so rak<i
al« ihu'lich eingerichtet wird. Eine
bei 4» Faß große Bübne, mit Toiletten-
z mmein und all m Nölbigen auiaestattei.ver Zuschaueiraum w>,d etwa 40 bei 4v
»utz sein, und dabei bleibt noch genügen»
H »m für ein geräumige« Zchankzimmer
Unte» thront paiterre Freund Leopol,'
-tU.th.

Die Einweihung der neu n Orgel
der St. Jt'hanni« Gemeinde am Lon»
nerstag zog eine g,oße Menschenmenge
von Ec,a>ton, Archoald u»d Hawl'y
nach HoneSdale und die He>er ging pro-
grammgemäß voran. Di« eiste Anspra.
che hi-lt Heir Pstr Riesling von Scran
tcn, dann folgte Rev. Geo E H >ll ron
ooi.eScale, der mil Genugthuung hervo,
hat>, daß leine Borfahr«» Deulsche gew«
sen seien. Rev. Ermann war der nächst,
liirdiger Am Ao.nd sprach,» di« Pa-
itor«n Wißwässer von Scranton. Rudolph
von Archdalv, G oß von Hawl y unr
yeck von Taylor. Die Klrchenchör« von
Hawley, A chbald und Hone«dal« gab«»
m«hren Lorträg« zum Best«».

Tho». Sch-dt. «ch,h,

Äi,as. Sshadt 5? vro.,
Feuer, Unfälle und Lebe«,

Versicherung.
«° , Lidrae» «.hju!... «crant.n.

Sc SV««s.
- Anwälte,

Ofsice, 429 L ckawanna Ave.

«onrad Gehröder,
Baumeister »>d Eo»tr>tter,

»eubaute« »,» v «ksteinen H.s.»nd kellt «teoaralur?« IN Gr>k »-»,
! l.

Sludlrn Ige».

W-chsel, Passage

Zcuek Vtlstcherlingg Gcschüst,
Wm. K. » es-l.

No. LIK Lackawanna Uv«nu«,

»erden prompt erledig» »>tz

<Ve»mania
-keten»»erficher»ngs.« selsch.ft

"«» «ew Kar».
>. E»urad U Ser«»»»

,;euer- und Unfälle. Lersichersnß
in den deivährlest » Uefellschaste, »? , >.

der ?«ercha. ? »an «e»att « Z
°.ff-nhaf."und"°a,q **

«ck

Lalla»a»na Farbe» Fadnt.
Sprue« Straße nahe « A»e»u«,

Atlantic Paint, Ready Mixed,
(Streichsttt.g« Farben.)

ZS- «ure, dauerhafle « ,-ren ! drllige Vre««.

Ch-s. D. Rctlsser.
Notariat», W.chs.l«

Dampsschiffahrt Geschäft
S2B Lackawanna Avenue.

Zenke'S Hotcl,
!i!s Pe»« Ave., Sera«t«». P«.

Einem verehrten deulfchen Publikum ««.

ich mein Hole! d-ften». Die h 112»«?
importtrlen und ernheimifcheri Viere und GH.

ere «elränke, vorzügliche ligarren.
Besonder« r würdig find di« »», «tt

illdft rmporirrl»

Rhein-, Mosel- und Ungarweine.

«Udert Jen»,.

Hummler,

S2B Lackawanna Aveuue.

Bernes» nicht,
'a> man j,»erzeit die heften ? .ritzet!« h«t»

«au'e voa laschen, un» «anduhre». tch«u«t-
mchen Silderwaare» >e. hei

Frie«a«^
»erden gararitin

'

«eparature» an Uh «n »nd i>»»»
«n wird speziell« «»fmertiamk,» »«schenk»
»« «red »«»«fchtf, »,,tsch

<«> »r,ch « » .

S W. Ur«r«a«.
Vliker?lo«t Icke >«e.»nd G»e««^r.

tha«. Zang. F. Xa,»«««»

Zang St Co.,
Vamps votlling Werke,

AL! Penn Avenue.

truuherr.T»»«, Birch v er, Gedawaff«, E«».
saparill». Keller» Waffer, Belfast Gi»««»

Al«, itrad Apple Eider.
Lagerbier «ad Pur er t« gl-sche« st, »«,

«W. t?lepd°ri N»'"d»2.

Vler-Braileret
Cl,as. Slcgmaier 5? Sons,

Wiltesbarre, Pa.

Scranton WockenblM
Seranton, Pa.» den SV. Januar ISVS.

LstAbllslleä 1355.

Kummer S.
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